
Hallo Pfadis,

vorab einige Informationen zu unserem diesjährigen Hike.

Auf unserem Hike werden wir eine wunderschöne Hüttentour auf die Hochkogelhütte unternehmen
und dort übernachten. Diese Tour haben wir bereits 1992 und 2006 gemacht und sie gehört zu den
schönsten Sommerlager-Hikes unseres Stammes.

Schlafsack
Auf der Hütte werden wir im Matratzenlager übernachten. Dort liegen Decken bereit. Aus
hygienischen Gründen ist die Benutzung eines Hüttenschlafsacks vorgeschrieben. Wer einen
Hüttenschlafsack hat - oder sich einen leihen kann – sollte diesen mitbringen, da beim Anstieg auf die
Hütte jedes eingesparte Gramm im Rucksack zählt.

Wer sich einen Hüttenschlafsack kaufen möchte, findet diesen unter den Namen Hüttenschlafsack
oder Reiseschlafsack oder Herbergsschlafsack in Geschäften oder im Internet.
Bei Amazon gibt es Hüttenschlafsäcke ab 10 €.

Hüttenschuhe
Die Hütte darf nicht mit Wanderschuhen betreten werden. Daher benötigt jeder für abends anderes
„Schuhwerk“. Hierfür bieten sich Badeschlappen (keine FlipFlops), leichte Hausschuhe, Socken),
Crocs (vergleichsweise schwer), leichte Pantoffel oder ähnliches an.
Tipp:
Legt die „Schuhe“ die ihr habt, zu Hause mal auf die Küchenwaage und nehmt die leichtesten für die
Hüttentour mit. Jedes Gramm weniger zählt!

Rucksack

Da ihr weder Schlafsack noch Isomatte tragen müsst, ist der „normale“ Hikerucksack eigentlich zu
groß. Ein Tagesrucksack mit gutem Schulter- und idealerweise Hüftgurt ist ausreichend.

Noch ein Tipp:
Einer schnarcht immer im Matratzenlager: Ohropax haben sich bewährt!


